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Kasachstan soll 2011 10% mehr Uran
produzieren

01.02.2011 | Rainer Hahn

RTE Stuttgart - (www.rohstoffe-go.de) - Kasachstan rechnet für das laufende Jahr mit einem Anstieg seiner
Uranproduktion von 10%, womit das Land seine Stellung als größter Produzent des Nuklearbrennstoffs
zementieren will.

Vladimir Shkolnik, CEO der staatliche Uranfirma Kazatomprom, prognostiziert heute, dass Kasachstan 2011
19.600 Tonnen Uran produzieren wird, nachdem der Ausstoß 2010 noch bei 17.803 Tonnen lag.
Kazatomprom betreibt eine ganze Reihe von Bergbau-Joint Ventures im ganzen Land, viele davon mit
ausländischen Investoren. Laut Shkolnik wird der Anteil des Unternehmens an der Produktion dieses Jahres
bei mehr als 11.000 Tonnen liegen.

Kazakhstan, das über 15% der weltweiten Uranreserven verfügt, überholte 2009 Kanada und stieg damit
zum größten Uranproduzenten der Welt auf. Nur Australien verfügt über mehr bekannte Uranvorkommen im
Boden. Kasachstan hatte in der Vergangenheit bereits erklärt, dass man die Produktion bis 2015 auf mehr
als 25.000 Tonnen pro Jahr anheben könne.

Die World Nuclear Association prognostiziert einen Anstieg des jährlichen Uranverbrauchs auf 91.537 Tonne
bis 2020 und auf 106.128 Tonnen bis 2030, was einem Wachstum von 33% bzw. 55% gegenüber den
68.646 Tonnen entspräche, die man für 2010 prognostiziert hatte.

Shkolnik, ein ehemaliger Industrieminister, erklärte, dass Kazatomprom für 2010 einen konsolidierten
Gewinn von umgerechnet 380 Mio. Dollar erwarte. Man werde für 2010 zudem eine Dividende von rund 15%
des konsolidierten Gewinns ausschütten, so Shkolnik weiter.

Kazatomprom plant, sein Uran bis 202 den gesamten Brennstoffzyklus durchlaufen zu lassen, was das
Unternehmen zwingen würde, einen Reaktor zu errichten. Das Unternehmen betreibt seine eigenen
Uranminen in Kasachstan sowie mehrere Joint Ventures mit ausländischen Firmen wie Cameco Corp,
Areva, Toshiba und der staatlichen, russischen Rosatom.
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